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Ein Unternehmen der

1. ALLGEMEINES

Für die Verarbeitung von SimpLay ACOUSTIC CLIC  
Bodenbelägen sind die VOB, Teil C, DIN 18365 
(Deutschland) bzw. die jeweils gültigen Normen für 
„Bodenbelagarbeiten“, die allgemein anerkannten 
Regeln des Fachs sowie der Stand der Technik zu be-
achten.

Entscheidend für die optimale Nutzungs- und Ge-
brauchstüchtigkeit von elastischen Bodenbelagsflä-
chen sind die Unterbodenvorbereitung, die Verarbei-
tung und die werterhaltenden Maßnahmen.

Trotz regelmäßiger Qualitätskontrollen sind Mate-
rialfehler nicht grundsätzlich auszuschließen. Vor 
der Verlegung sind unsere Bodenbeläge deshalb 
auf Chargengleichheit, Übereinstimmung mit dem  
Mustermaterial sowie auf Fehler zu überprüfen.  
Erkennbare Mängel können nach Verlegung oder  
Zuschnitt nicht mehr anerkannt werden.

2. VORBEREITUNG DES UNTERGRUNDES

Der Untergrund muss den geltenden anerkannten 
Regeln des Fachs entsprechen sowie nach Stand der 
Technik sauber, tragfähig, dauertrocken und eben 
sein. SimpLay ACOUSTIC CLIC kann schwimmend  
auf Keramik- und Natursteinböden, auf PVC, Lino-
leum und Kunststoffbelägen, Holz-, Dielen und 
Spanplattenfußböden sowie allen mineralischen Est-
richen (auch mit Warmwasserfußbodenheizung) ver-
legt werden. Fugenbreiten bis 30 mm sind zulässig.

Vorhandener Teppichboden oder Nadelfilz eignet 
sich nicht als Untergrund für eine schwimmende 
Verlegung. Diese müssen entfernt werden.

Für Fußbodenheizungen gilt neben der DIN 18365 
auch die EN 1264-2. Die Temperatur darf an der 
Oberfläche des Belages 27 °C nicht überschreiten.

Restfeuchte:
Zementestrich max. 2,0 CM % 
mit Fußbodenheizung           1,8 CM %
Anhydritestrich max. 0,5 CM % 
mit Fußbodenheizung           0,3 CM %

3. VERLEGUNG

Während der Lagerung und Verlegung sind die Pa-
kete vor Schmutz und Feuchtigkeit zu schützen. Die 
klimatischen Bedingungen sind wie folgt einzuhalten:

Bodentemperatur  > 15 °C
Raumtemperatur  > 18 °C
rel. Luftfeuchtigkeit      <  50–60%

Vor der Verlegung ist das Material in dem Raum, der 
für die Verlegung vorgesehen ist, in geschlossenen 
Paketen 48 Stunden vor der Verlegung zu akklima-
tisieren.  

a. 
Achten Sie darauf, 
dass ein seitlicher 
Abstand von mind. 
10 mm zu den Wän-
den, sowie allen 
festen Bauteilen (Tür- 
zargen, Heizungs-
rohren usw.) ein-
gehalten wird. Bei 
Raumgrößen über  
15 m x 10 m müssen 

geeignete Dehnungsprofile eingebaut werden.

b. 
Beginnen Sie die Ver-
legung in der linken 
Raumecke. Für die 
erste Reihe schnei-
den Sie mit einer ge-
eigneten Säge die Fe-
der der Längskante 
der Elemente ab und 
verlegen diese so, 
dass die Schnittkan-
te zur Wand zeigt. 

Die weiteren Elementreihen müssen mindestens  
30 cm versetzt zu den Stirnstößen der vorherigen 
Reihe liegen.

c. 
Die SimpLay ACOUS-
TIC CLIC Elemente 
werden ohne Zugabe 
von Leim/Kleber ver-
legt. Die einzelnen 
Elemente werden 
mit der Feder-Längs-
kante in die Nut der 
vorherigen Element-
reihe im Winkel von 
20–30° eingedreht, 

indem man das Element auf und ab bewegt.
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d. 
Das Zusammenfü-
gen der Stirnseiten 
erfolgt mit Hilfe 
eines geeigneten 
Schlagklotzes und 
vorsichtigen Ham-
merschlägen. Bei zu 
starkem Zusammen-
treiben der Stirn-
seiten kann sich der 
Design-Oberbelag im 

Kantenbereich hochdrücken. Die letzte Elementreihe 
wird mit Hilfe eines Zugeisens zusammengefügt.

e. 
Beim Zuschnitt der 
letzten Elementrei-
he beachten Sie den 
Wandabstand (mind. 
10 mm)! Entfernen 
Sie alle Wandab-
standhalter! 
Der Wandabstand 
wird mit einer Fuß-
leiste abgedeckt. 
Achten Sie hierbei 

darauf, dass die Bewegungsfreiheit des Bodens 
durch die Fußleiste nicht beeinträchtigt wird. 

f. 
Für Heizungsrohre 
müssen in die Ele-
mente, unter Be- 
rücksichtigung des  
Dehnungabstands 
von 10 mm, Ausspa-
rungen gesägt oder 
gebohrt werden. 

Die Abdeckung er-
folgt mit Rosetten.

g. 
Aussparungen wer-
den unter Verwen-
dung von geeigneten 
Sägen oder Stechbei-
teln vorgenommen.

h. 
Holztürzargen kön-
nen gekürzt wer-
den. Beachten Sie 
den notwendigen 
Dehnungsabstand 
von mind. 10 mm 
unter der Türzarge. 
Die Bewegungsfrei-
heit der Elemente 
darf durch das 
Kürzen der Zargen 

nicht beeinträchtigt werden. Werden Türzargen 
nicht gekürzt muss eine Dehnungsfuge von mind. 
10 mm eingehalten werden.

i. 
Bei der Verlegung 
von mehreren Räu-
men trennen Sie 
die Flächen in den 
Bereichen der Türen 
oder Durchgänge. 

Diese Übergänge 
und die zu ande-
ren Bodenbelägen, 
müssen mit Hilfe der 

dafür geeigneten System-Profile abgedeckt werden.

4. ABSCHLUSSARBEITEN

Der Bodenbelag kann direkt nach der Verlegung be-
gangen werden.

Entfernen Sie alle Abstandshalter und Keile. Rand-
dehnungsfugen decken Sie mit einer geeigneten 
Fußleiste ab, dabei ist zu beachten, dass diese nicht 
im Boden befestigt werden. 

Montieren Sie die geeigneten System-Profile. Stellen 
an denen keine Abdeckung von Fußleisten und Pro-
filen möglich ist, können mit einer dauerelastischen 
Fugenmasse abgedichtet werden (Füllschnur 6 mm 
verwenden).  

5. HINWEISE

Um die Werterhaltung des Bodenbelags zu gewähr-
leisten ist ein Raumklima von ca. 50–60 % relativer 
Luftfeuchte und eine Raumtemperatur von ca. 20 °C 
ideal und sollte eingehalten werden (Minimum  
15 °C). Bei lange anhaltenden Abweichungen vom 
vorher genannten Raumklima (< 30 % oder > 80 % 
rel. Luftfeuchte, sowie Temperaturen < 10 °C oder  
> 30 °C) sind Änderungen der Abmessungen, Fugen-
bildung usw. eine für das Produkt typische Eigen-
schaft.  

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an unsere 
Anwendungstechnik.
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